
Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach
Herausgeber:
Gemeinde Weisenbach
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Telefon 07224 9183-0
Telefax 07224 9183-22
E-Mail:
buergermeisteramt@weisenbach.de
www.weisenbach.de
Druck und Verlag:
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
71263 Weil der Stadt,
Merklinger Straße 20,
www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den
amtlichen Teilund alle sonstigen
Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Toni Huber
Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach
Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum,
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der1/4-jährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr
Vertrieb
(Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13
E-Mail:
abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Nummer 38
Donnerstag,
19. September 2013

Am kommenden Sonntag ist Bundestagswahl

Turnusgemäß steht am kommenden Sonntag, 22. September 2013, die Wahl zum 18.
Deutschen Bundestag an. Aufgrund der aktuellen Prognosen dürfte der Wahlausgang
mit Spannung erwartet werden. Die in Weisenbach bekannten Wahllokale im Rathaus,
im Katholischen Gemeindehaus sowie im Feuerwehrgerätehaus sind jeweils von 8 bis 18
Uhr geöffnet. Das jeweils zuständige Wahllokal ergibt sich aus den Wahlbenachrichti-
gungen, welche allen Wahlberechtigten übersandt wurden.
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Amtliche Nachrichten

Mitteilungspflicht von Grundstücksänderungen
Bemessungsgrundlage für die Nie-
derschlagswassergebühr sind die
überbauten und die darüber hinaus
befestigten (versiegelten) Flächen
des an die öffentliche Abwasserbe-
seitigung angeschlossenen Grund-
stücks, von denen Niederschlagswas-
ser unmittelbar oder mittelbar den
öffentlichen Abwasseranlagen zuge-
führt wird.

Maßgebend für die Flächenberech-
nung ist der Zustand zu Beginn des
Veranlagungszeitraums; bei erst-
maliger Entstehung der Gebühren-
pflicht der Zustand zum Zeitpunkt
des Beginns des Benutzungsverhält-
nisses.

Der erstmalige Anschluss eines
Grundstücks an die öffentlichen Ab-
wasseranlagen und Änderungen an
der Größe oder dem Versiegelungs-
grad (z.B. durch Neu-/Umbauten,
Stellplätzen, Pflasterveränderungen,
Zisternenbau, o.Ä.) des Grundstücks
um mehr als 15 m², sind nach § 46
Abs. 5 der Abwassersatzung der Ge-
meinde innerhalb eines Monats an-

zuzeigen.

Anzeigepflichtig sind die Grund-
stückseigentümer/innen, diese/r hat
die Aufgabe, die Lage und Größe der
Grundstücksflächen, von denen Nie-
derschlagswasser den öffentlichen
Abwasseranlagen zugeführt wird
der Gemeinde in prüffähiger Form
mitzuteilen.

Kommt der Gebührenschuldner
seinen Mitteilungspflichten nicht
fristgerecht nach, werden die Be-
rechnungsgrundlagen für die Nie-
derschlagswassergebühr von der Ge-
meinde geschätzt.

Prüffähige Unterlagen sind Lageplä-
ne im Maßstab 1:500 oder 1:1000 mit
Eintrag der Flurstücksnummer.

Vorsätzliche oder leichtfertige Ver-
stöße gegen die Anzeigepflicht stel-
len eine Ordnungswidrigkeit dar, die
mit einer

Geldbuße geahndet werden kann.
Gemeindeverwaltung Weisenbach

Ausleihzeiten:
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Wichtige Mitteilung der
Gemeindekasse

Zahlungserinnerung
an den 3. Wasser- und
Abwasserabschlag
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 30.09.2013 der 3. Wasser-
und Abwasserabschlag für das lau-
fende Jahr 2013 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Gemein-
de Weisenbach eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird der
3. Abschlag automatisch zum Fällig-
keitstermin abgebucht. Alle anderen
werden darauf hingewiesen, dass
keine Abschlagsrechnungen mehr
verschickt werden.

Die Höhe der festgesetzten Ab-
schläge entnehmen Sie bitte der
Schlussabrechnung 2012. Ebenfalls
möchten wir Sie nochmals darum
bitten, Ihre Zahlungen rechtzeitig
vorzunehmen und bei der Überwei-
sung Ihre Buchungszeichen 5.8888.
xxxxxx.x mitanzugeben, damit eine
reibungslose Zuordnung der einge-
gangenen Zahlungen stattfinden
kann. Die Gemeindekasse weist
vorsorglich darauf hin, dass sie bei
Zahlungsverzug gesetzlich dazu ver-
pflichtet ist für jeden angefangenen
Monat der Säumnis einen Säumnis-
zuschlag sowie Mahngebühren zu
erheben.

Kelter ab Freitag, 20.
September, geöffnet
Ab Freitag, 20. September, wird die
Kelter in Weisenbach für die dies-
jährige Saison ihren Betrieb auf-
nehmen.

Da die Kelter nur nach vorheriger
Vereinbarung mit dem Keltermeis-
ter geöffnet wird, bittet die Ge-
meindeverwaltung um vorherige
Terminabsprache mit Keltermeister
Anton Maier, Telefon 2753.

Jubilare

23. September, 72 Jahre

Gerlinde Merkel, Leimengrübstr. 6

23. September, 71 Jahre

Dora Gerstner, Blumenweg 1

26. September, 92 Jahre

Horst Theberath, Hauptstr. 53

Wir gratulieren herzlich!
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Problemstoffsammlung im Landkreis Rastatt - Herbstaktion 2013 beginnt
An sieben Samstagen im Herbst
steht das Schadstoffmobil in 16 Städ-
ten und Gemeinden des Landkreises
Rastatt für die Annahme von Prob-
lemstoffen aus Haushalten bereit.

Angenommen werden Dispersi-
onsfarben, Lacke und andere um-
weltschädliche Chemikalien von
Abbeizmitteln über Klebstoffe und
Pflanzenschutzmittel bis hin zu
Waschmitteln und WC-Reinigern.
Darüber hinaus können dort Alt-
medikamente, Batterien, CDs und
DVDs sowie Speiseöle und -fette
sinnvoll entsorgt werden. Feste Fet-
te, wie Frittierfette, müssen sich bei
der Sammlung leicht aus dem Sam-
melgefäß lösen lassen. In der Presse-
mitteilung wird vorgeschlagen, das
noch fließfähige Fett in einen mit
Kunststoffbeutel ausgelegten Eimer
zu gießen, darin aushärten zu lassen
und so anzuliefern.

Kleine Elektro- und Elektronikgerä-
te (PC-Laufwerke, Drucker, Telefone,
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffee-
maschinen), Leuchtstoffröhren und
Energiesparlampen können eben-
falls beim Schadstoffmobil zur um-

weltgerechten Entsorgung kostenlos
abgegeben werden. Kostenpflichtig
ist dort die Abgabe von Altöl (0,50
Euro je Liter).

Das Schadstoffmobil steht am 21.
September 2013 in Forbach und
Gernsbach, am 28. September in Bühl
und Bühlertal, am 5. Oktober in Kup-
penheim, Muggensturm und Bietig-
heim, am 12. Oktober in Gaggenau
und Weisenbach, am 19. Oktober in
Sinzheim, Rheinmünster und Iffez-
heim, am 26. Oktober in Rastatt und
am 9. November in Durmersheim, Au
am Rhein und Elchesheim-Illingen.
Die genauen Standorte und Stand-
zeiten des Schadstoffmobils sind in
den jeweiligen Abfallkalendern ver-
merkt oder können dem Internetan-
gebot des Abfallwirtschaftsbetriebes
unter www.awb-landkreis-rastatt.de
entnommen werden. Das Abstellen
von Abfällen vor Beginn und nach
Ende der Sammlung ist verboten. Die
Abgabezeiten des Schadstoffmobils
sind unbedingt einzuhalten.

Einige Materialien und Gegenstän-
de werden bei der Problemstoff-
sammlung zurückgewiesen. Nicht

angenommen werden zum Beispiel
Zement- und Klebersäcke. Diese Ab-
fälle sind als Bauschutt zu entsorgen.
Auch asbesthaltige mineralische Ab-
fälle und Mineralwolleabfälle wer-
den beim Schadstoffmobil nicht an-
genommen. Sie sind gegen Gebühr
bei der Entsorgungsanlage „Hintere
Dollert“ in Gaggenau-Oberweier an-
zuliefern.

Für die gebührenfreie Annahme
großer Elektrogeräte wie Wasch-
maschinen, Mikrowellengeräte,
Kühlgeräte, Fernseher und sonsti-
ger Monitore steht neben der zuvor
genannten Entsorgungsanlage „Hin-
tere Dollert“ als weitere stationä-
re Sammelstelle die Umladestation
Bühl (Dieselstraße 10) sowie für die
Bewohner aus Ötigheim, Rastatt und
Steinmauern die Sammelstelle der
Stadt Rastatt bei der Stadtgärtnerei
(Oberwaldstraße 40 - geöffnet nur
samstags von 8:00 bis 14:00 Uhr, ab
November bis Februar von 9:00 bis
14:00 Uhr) zur Verfügung.

Weitere Auskünfte erteilt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb unter der Ruf-
nummer 07222 381-5555.

Internationaler Schüleraustausch -
Gastfamilien gesucht!
Kulturaustausch - ermöglichen Sie ei-
nem jungen Menschen den Aufent-
halt in Deutschland und erfreuen Sie
sich an der kurzzeitigen Erweiterung
Ihrer Familie! Die Jugendlichen ver-
fügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und
bringen für persönliche Wünsche Ta-
schengeld mit.

Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter,
Valdivia
Familienaufenthalt: 6. Dezember
2013 - 12. Februar 2014
44 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre

Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule,
Lima
Familienaufenthalt: 5. Januar. - 26.
Februar 2014

55 Schüler(innen), 15 - 16 Jahre

Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar - 14.
Februar 2014
25 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch
möglich!

Ausführliche Informationen
erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V.,
Uhlandstr. 19,
70182 Stuttgart,
Tel. 0711 - 23729-13,
Fax 0711 - 23729-32,
Email:
schueler@schwaben-international.de,
www.schwaben-international.de,
www.facebook.com/SchwabenInter-
national

Gemeindeanzeiger
in eigener Sache

Redaktionsschluss
aufgrund des
kommenden
Feiertages vorverlegt
Aufgrund des kommenden Feier-
tages (3. Oktober) wird der Redak-
tionsschluss wie folgt vorverlegt:

KW 40 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 02. Oktober

Abgabeschluss hierfür ist Freitag,
27. September, 11 Uhr

Wir bitten um Beachtung der ge-
änderten Abgabezeit. Später ein-
gehende Vereinsnachrichten- und
Mitteilungen, auch per E-Mail,
können nicht mehr berücksichtigt
werden.
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch
zu gebrauchen sind, an dieser
Stelle anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Einbauküche (Holz) mit Elekt-
roherd, Spülmaschine und Dunst-
abzugshaube wegen Umbau ab-
zugeben, Telefon 67727

2. Flohmarktartikel, nur kom-
plett abzugeben, Telefon 3164
3. Inline-Skater, Größe 38, Tele-
fon 994606

4. Exklusiver Couchtisch, neu,
mit ovaler Glasplatte (140 x 75 x
45 cm) und Messingfassung auf
Marmorgrundplatte; TV-Sessel,
Leder, hellbraun; Heckfahrrad-
träger für die alte A-Klasse, Tele-
fon 3704

5. Schlafzimmerschrank (150 x
150 cm), Doppelbett (190 x 200
cm) und Nachtschränkchen aus
Kiefernholz, Telefon 4339

6. Carrera-Bahn, Telefon 67860

7. Röhrenfernseher „Sony“, voll
funktionsfähig, mit Fernbedie-
nung (sehr groß und schwer), Te-
lefon 07083 9332940

Volkshochschule

Kurse im Herbst
Englisch für
Wiedereinsteiger/-innen

Kurs für Teilnehmer/-innen mit ge-
ringen Vorkenntnissen, die reakti-
viert und ausgebaut werden sollen.
Lehrbuch: wird zu Kursbeginn be-
kannt gegeben

406715WE - Weisenbach

Gerd Fey
10 x montags, ab 23.09.13, 18:15 -
19:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EURO 54,00 bei 11 - 20 TN / EURO
75,00 bei 8 - 10 TN / EURO 103,00 bei
5 - 7 TN

Italienisch - A1 L1
Lehrbuch: Espresso 1, Erweiterte Aus-
gabe (Hueber-Verlag) ab Lektion 1

409732WE - Weisenbach

Maria Di Umberto
10 x mittwochs, ab 25.09.13, 20:00
- 21:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EURO 54,00 bei 11 - 20 TN / EURO
76,00 bei 8 - 10 TN / EURO 103,00 bei
5 - 7 TN

Orientalischer Küchenzauber
Die Küche des Orients gleicht einer
Schatzkiste. Sie ist prall gefüllt mit
exotischen Aromen, verführerischen
Düften und Zutaten in leuchtenden
Farben.

Mit einer Auswahl an kleinen Delika-
tessen (Mezze), köstlich duftenden
Reis-, Gemüse-, Fisch- und Fleischge-
richten lernen Sie die orientalische
Küche von ihrer schönsten Seite ken-
nen.

Lassen Sie sich einfach entführen
in die geheimnisvolle Welt aus Tau-
sendundeiner Nacht. Ahlan wa Sah-
len - Herzlich willkommen!

Bitte ein scharfes Messer, Ge-
schirrhandtücher, Behälter für even-
tuelle Essensreste und etwas zum
Trinken mitbringen.

307722WE - Weisenbach

Karin El-Alem
Freitag, 20.09.2013, 18:00 - 22:00

Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EURO 16,00 bei 11 - 14 TN / EURO
22,00 bei 8 - 10 TN / EURO 30,00 bei
5 - 7 TN (zzgl. EURO 9,00 Lebensmit-
telkosten; Betrag wird abgebucht)

Abnehmen mit NLP
Essgelüste und Heißhungerattacken?
Was tun, wenn die Pizza zu verführe-
risch riecht?

Es gibt neben Wissen, Willenskraft
und Erfahrungen andere Faktoren,
die unser Essverhalten maßgeblich
beeinflussen. Diese Faktoren wirken
jedoch unbewusst.

Das Seminar vermittelt u.a. Möglich-
keiten, wie man unbewusste, aber
auch bewusste Faktoren seines Ess-
verhaltens beeinflussen kann.

NLP (Neurolinguistisches Program-
mieren) ist ein psychologisches Ver-
fahren, das u.a. auch beim Manage-
ment-Training angewandt wird und
sich ebenfalls zur Bewältigung von
Gewichtsproblemen bewährt hat.

Im Seminar wird ein mentales Trai-
ning zur Unterstützung einer Ab-
nehmphase und nach der Gewichts-
reduktion angeboten.

Bitte mitbringen:
Decke bzw. Isomatte.

307546WE - Weisenbach

Gabriele Galitschke, Dipl.-Soz.-Päda-
gogin
5 x mittwochs, ab 25.09.13, 19:30 -
21:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EURO 35,00 bei 11 - 14 TN / EURO
49,00 bei 8 - 10 TN / EURO 67,00 bei 5
- 7 TN, Eine Verlängerung ist möglich.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de
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Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen.
Die Notfallpraxis ist unter obiger
Telefonnummer erreichbar. In le-
bensbedrohlichen Situationen muss
der Rettungsdienst unter der Euro-
parufnummer 112 benachrichtigt
werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
21./22.9. - Dr. Alexander Nerz,
Murgstraße 1, Forbach,
Telefon 07228 1760

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
21./22.9. - Praxis Dr. Mussler,

Muggensturmer Straße 6a,
76448 Durmersheim,
Telefon 07245 5535

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 21. September
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37,
Forbach, Telefon 07228 2271
Vital-Apotheke im
Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31B, Gaggenau
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 22. September
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule Weisenbach-Forbach Grund- und Werkrealschule

12 Erstklässler in die Schule aufgenommen
Am Donnerstag, 12. September, hat-
ten sich die Schulanfänger mit ihren
Eltern und Verwandten in der Fest-
halle zur Einschulungsfeier einge-
funden.

Die Schüler der Klasse 3 eröffneten
die Feier mit einem Lied. Anschlie-
ßend begrüßte Konrektorin Elke
Fanselau die Schulanfänger mit der
Handpuppe „Filou“ in französischer
Sprache und stellte den Kindern
dann die Klassenlehrerin Hannemi
Weigl sowie die Fachlehrer vor.

Die Elternbeiratsvorsitzende Tanja
Weiler begrüßte die Erstklässler in
Reimform und ermunterte die El-
tern, sich aktiv in das Schulleben ein-
zubringen.

Mit einem Singspiel der Klasse 3 wur-
de den Neuen in lustiger Form der
erste Schultag schmackhaft gemacht.

Viel Beifall gab es für die Schüler
der Klasse 3 mit ihrer Klassenlehre-
rin Claudia Mnich für diesen Auftritt.

Nach dem Klassenfoto fand dann im
Klassenzimmer bereits die erste Un-
terrichtsstunde mit Frau Weigl statt.
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Realschule Gernsbach

Aufnahme der neuen Fünftklässler in der
Realschule Gernsbach
Einen ganz besonderen Schulstart
versprach Realschulrektor Herr Jo-
achim Schneider am Dienstag, den
10.09.2013, um 9.30 Uhr den 80 neu-
en Fünftklässlern bei der Aufnahme-
feier in der Stadthalle.

Nach einem Willkommenslied der Kl.
6b wurden die neuen SchülerInnen,
ihre Eltern und Angehörigen durch
Konrektor Marco Geiser und Rektor
Joachim Schneider begrüßt.

In seiner Ansprache betonte Herr
Schneider das soziale Miteinander,
das den im schulischen Leitbild fest-
gehaltenen „l(i)ebenswerten Lern-
ort“ Realschule Gernsbach ausmacht.
Wichtig waren ihm auch das unter-
stützende Begleiten und Vertrauen,
um gemeinsam mit den SchülerInnen
und Eltern ein erfolgreiches Schulle-
ben als Ziel zu erreichen.

Außerhalb des üblichen Fachunter-
richtes bietet die Realschule Gerns-
bach zudem ihren Schülern eine
ganze Menge: außerunterrichtliche
Veranstaltungen, Schulsozialarbeit
vertreten durch Heike Tafler, ausge-
bildete SchülerInnen als Streitschlich-
ter und wenn`s richtig toll läuft:
Lob und Preise. Nach der Ansprache
durch die Schulleitung zeigte die 6b
erneut ihr musikalisches Können,
diesmal auf der Blockflöte mit dem
„Lied der Pfeifer“ und der Klavier-
begleitung durch ihre Musiklehrerin
Christina Setz.

Herzliche Grußworte gab es auch
durch Bürgermeister Knittel, El-
ternbeiratsvorsitzende Alexandra
Schmeiser und Fördervereinsvorsit-
zende Simone Heinze.

Ein letztes Mal kam die 6b zum Ein-
satz. Mit ihrem flotten Schüler- Rap
„Wer ist schon gern allein?“ mach-
ten sie mit rhythmischer Unterstüt-
zung durch die neuen Schüler Mut
zum „Zusammensein“.

Als spannend empfanden es Klein
und Groß, als es an die Zuteilung der
Schüler in ihre neuen Klassen und
Vorstellung der KlassenlehrerInnen
ging.

Mit Handschlag begrüßte Schulleiter
Schneider alle seine neuen Fünft-
klässler und übergab sie mit einem
kleinen Willkommensgeschenk an
ihre Klassenlehrer Florian Biegert
(5a), Tobias Buth (5b) und Miriam
Libnau (5c). Sofort machten sich die-
se mit ihren Schützlingen auf den
Weg in ihre neue Lernumgebung.
Hier wurden sie mit ihren Eltern und
Angehörigen ab 11:00 Uhr im Licht-
hof durch den Förderverein begrüßt
und gestärkt.
Den ersten Schritt zu einen neuen
Weg zu wagen unterstützen die Ja-
panischen Worte, welche die neuen
SchülerInnen mit auf ihren Weg be-
kamen: „Selbst ein Weg von tausend
Meilen beginnt mit einem kleinen
Schritt.“ Herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

Albert-Schweitzer-Gymnasium
Gernsbach

Einschulung der Fünft-
klässler am ASG
Direktor Stefan Beil begrüßte am
Dienstag, 10. September 2013, die
79 Fünftklässler und ihre Eltern, Ge-
schwister und Verwandten feierlich
im Lichthof des Gymnasiums. Die
Neuankömmlinge wurden in fünf
Sprachen willkommen geheißen.

In der Ansprache stellte Direktor Beil
das Leben Albert Schweitzers und
dessen Leitbild, das auch das soziale
Leitbild des Gymnasiums prägt, den
Kindern vor. Die Sechstklässler ga-
ben den Fünftklässlern singend den
guten Tipp „Mit Musik geht alles
besser!“. Die mit Spannung erwar-
tete Klasseneinteilung folgte. Die
Klasse 5 a wird vom Klassenlehrer-
team Fr. Rönsch / Hr. Diebold, 5 b Fr.
Pacyna / Hr. Scheu und 5 c Fr. Guth
/ Hr. Bartl geleitet. Der Förderverein
schenkte jedem neuen Schüler ein
T-Shirt mit dem Fördervereinslogo
und freut sich über Eltern, die im
Förderverein des ASG Mitglied wer-
den. Danach stellten sich die Paten
der 9. Klasse den jungen Schülern
und ihren Eltern vor. Sie werden -
in enger Zusammenarbeit mit den
Klassenlehrern - die Fünftklässler
durch das erste Schuljahr begleiten
und ihnen mit Rat und Tat zur Seite
stehen. Pünktlich zur Pause versam-
melten sich die rund 500 Schüler und
Schülerinnen der weiteren Klassen.
Sie ließen viele bunte Luftballons in
den Lichthof schweben und nahmen
die Fünftklässler mit viel Applaus in
die Schulgemeinschaft auf.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Kurkonzert im Gernsbacher Kurpark
Am Mittwoch, 25. September, endet
die Kurkonzertsaison 2013 im Gerns-
bacher Kurpark.
Das letzte Konzert in diesem Jahr
gestaltet die Spielgemeinschaft des
Harmonika-Spielrings Weisenbach

und dem Akkordeon-Orchester
Gernsbach. Das Orchester unter der
Leitung von Rainer Löffler lädt alle
Gäste, Mitglieder und Freunde der
Akkordeonmusik zu dieser musikali-
schen Stunde in den Kurpark Gerns-

bach ein. Beginn ist um 19 Uhr, Ein-
tritt ist frei.
Wir haben ein abwechslungsreiches
Programm für alle Musikfreunde zu-
sammengestellt und freuen uns auf
zahlreiche Gäste.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren
FCW - VfB Gaggenau II 4:2
Der FCW legte los wie die Feuerwehr.
Nach nicht einmal zwei Minuten
stand es 1:0. Manuel Wössner setzte
sich auf dem Flügel durch und seine
Flanke konnte Marius Ochsenfeld
gleich mit der ersten Chance zur Füh-
rung verwerten. Nur fünf Minuten
später hatte wiederum Marius Och-
senfeld die große Möglichkeit zu er-
höhen. Danach kamen allerdings die
Gäste besser ins Spiel und in der 14.
Minute konnten diese durch einen
berechtigten Foulelfmeter zum 1:1
ausgleichen. In der Folge tat sich der
FCW schwer, wieder zu seinem Spiel
zu finden und sich Torchancen zu er-
arbeiten. Besser machten es die Gäs-
te, die mit einem direkt verwandel-
ten Freistoß sogar mit 2:1 in Führung
gehen konnten. Nach der Pause ge-
lang es dem FCW wieder mehr Druck
zu erzeugen. Dies wurde dann auch
in der 53. Minute mit dem 2:2-Aus-
gleich durch Marius Ochsenfeld be-
lohnt. Der FCW spielte weiter nach
vorne und konnte nur wenig später
durch Tobias Großmann wieder mit
3:2 in Führung gehen. Mit dieser Füh-
rung hatte man nun weitestgehend
Ball und Gegner im Griff. In der 89.
Minute gelang Daniel Gerstner der
Treffer zum 4:2-Endstand.

Damen
FCW - FC Schwarzach 2:3
Beim Auftaktspiel der Bezirksliga
mussten die Frauen vor heimischem
Publikum eine bittere Niederlage
hinnehmen. Die erste Halbzeit ver-
lief recht ausgeglichen. Beide Mann-
schaften hatten zwar einige Chancen,

erspielten sich aber nichts Zwingen-
des, so dass der 0:0-Halbzeitstand
dem Spielverlauf entsprach. Nach der
Pause nahm der FCW das Heft in die
Hand und begann endlich vernünftig
Fußball zu spielen. Folglich erzielte
Julia Zimmermann nach einer Direk-
tabnahme die verdiente Führung. In
der 63. Spielminute erhöhte dann
Lisa Walter mit einem sehenswerten
Distanzschuss auf 2:0.

Daraufhin stellte der FCW leider das
Fußball spielen komplett ein und
ließ sich von den Gästen in die eige-
ne Hälfte drängen. Die gesamte Elf
stand neben sich und war nicht mehr
in der Lage, wieder den nötigen
Gang hochzuschalten und so gelang
Schwarzach binnen 10 Minuten nicht
nur der Ausgleich, sondern auch der
3:2-Führungstreffer. Am Ende der
Partie muss man fairerweise eingeste-
hen, dass der FC Schwarzach gegen
viel zu passive Weisenbacherinnen
nicht unverdient gewonnen hat.

A-Junioren
Jeweils mit einem Sieg starten unsere
Spielgemeinschaften der A-Jgd. er-
folgreich in die neue Saison. Die Er-
gebnisse:
SG A2 - SG Steinmauern 4:3 (Kreisliga)
SG A1 - SG Ötigheim 3:2 (Bezirksliga)

B-Junioren
Mit einem 4:0-Auswärtserfolg bei
der SG Wintersdorf startete die B1
erfolgreich in die neue Saison der Be-
zirksliga. Zur Halbzeit stand es bereits
2:0, wobei Felix in der 9. Minute und
David S. in der 20. Minuten die Tore
erzielten. In der 2. Halbzeit, die deut-
lich ausgeglichener verlief, konnte
Chris in der 68. Minute und Philipp

in der 80. Minute mit jeweils sehens-
werten Fernschüssen den Endstand
herstellen.

Schnuppertraining
Am Freitag ab 17 Uhr auf dem Sport-
platz am Sennel in Weisenbach. Be-
ginn ist um 17 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde.

Jahrgänge 2006 bis 09
Alle Kinder der Jahrgänge 2006 bis
09 sind herzlich eingeladen - einfach
Papa und/oder Mama mitbringen
und loslegen. Unsere F-Jugend und
Bambini-Betreuer freuen sich auf
zahlreiche Youngsters.

Unsere Fußballmädchen brauchen
Verstärkung
Ebenfalls am Freitag ab 17 Uhr findet
ein Schnuppertraining für alle Mäd-
chen der Jahrgänge 2003 und älter
statt. Wer jetzt einsteigen möchte ist
herzlichst zu diesem Training eingela-
den. Wer Lust hat ist gerne auch bei
den einzelnen Jugendmannschaften
zu einem unverbindlichen Probetrai-
ning seiner Altersklasse eingeladen.
Trainingszeiten, Orte und Tage siehe
unsere Homepage www.fussballclub-
weisenbach.de oder direkt Anfragen
bei unserer Jugendleitung unter Tel.
1639.

Die nächsten Spiele
Samstag, 21.09.2013
18.00 Uhr, Frauen, Bezirksliga: SG Bi-
schweier - SG Weisenbach
14.15 Uhr, C-Jugend, SG Weisenbach -
SV Mörsch II in Weisenbach

Herren
Sonntag, 22.09.2013
13:15 Uhr, SV Michelbach 2 - FCW 2
15:00 Uhr, SV Michelbach - FCW

Turnverein Weisenbach

Tischtennis Spielberichte

Mit einer Niederlage hat die 1. Her-
renmannschaft die neue Spielrunde
begonnen. Dabei mussten sie gleich
beim Meisterschaftsfavoriten Spvgg.
Ottenau III spielen. In diesem Spiel

konnte nur Gerhard Egner mit sei-
nen beiden Einzelsiegen die 2:9-Nie-
derlage verkürzen.
Nicht viel besser ging es der 1. Da-
menmannschaft. Im Auswärtsspiel

beim TV St. Georgen musste eben-
falls eine hohe 2:8-Niederlage ein-
gesteckt werden. Dabei waren nur
Regina Roflik und Tanja Rath jeweils
in ihren Einzeln erfolgreich.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Vereinsausflug
Für unseren Vereinsausflug vom 3.
bis 6. Oktober nach Schwangau/Füs-
sen/Königswinkel ist kurzfristig noch
ein Einzelzimmer verfügbar. Bei Inte-
resse bitte bis spätestens 22. Septem-
ber 2013 unter Telefon 07224 50683
oder 0163 8268642 bei Michael Hürst
melden! Wir bedanken uns bei allen
Teilnehmern für die Anmeldung und
freuen uns schon jetzt auf unsere
Kolpingtour ins schöne Allgäu!

Jahresausfahrt der
Motorradgruppe
Unter dem Motto „Schwarzwald,
Berg und Tal“ traf sich am Samstag,
7. September, eine Gruppe von 17
motorradbegeisterten Kolpinglern
am Feuerwehrhaus in Weisenbach

/ Au. Bei mäßigem Wetter ging die
Fahrt nach Baiersbronn durch das
Christophstal über Schömberg, Rein-
erzau Richtung Schenkenzell.

Dort freuten sich die Teilnehmer
über eine Kaffeepause, um bei zu-
nehmend sonnigem Wetter die Fahrt
fortzusetzen. Die weitere Strecke
führte über Schramberg, Triberg,
Schönwald nach Furtwangen, um
über Simonswald ins Elztal zu ge-
langen. Über eine wunderschöne
Bergstraße erreichte die Gruppe zur
Mittagsrast das Gasthaus „Kreuz“ in
Oberbiederbach.

Gut gestärkt ging die Fahrt weiter
über Steinach, Zell am Harmersbach,
Bad Griesbach bis zum Ruhestein.
Nach einer kurzen Pause kamen alle
Teilnehmer nach 280 km gut gelaunt

in Weisenbach an, um im Gasthaus
„Grüner Baum“ nochmals gemein-
sam die schöne Tour Revue passieren
zu lassen.

Dem Organisationsteam um Kle-
mens Großmann ist es gelungen, un-
bekannte und verborgene Seiten des
Schwarzwaldes für diese Ausfahrt
auszusuchen. Schon heute freuen
sich die Biker auf die nächste Jahres-
ausfahrt.

Nächster Freitagstreff
Nächster Freitagstreff am 20. Sep-
tember ab 19.30 Uhr im Kolping-
haus!

Voranzeige Oktoberfest
Oktoberfest im Kolpinghaus am 26.
Oktober. Bitte Termin vormerken!

Naturfreunde Weisenbach

Wanderung auf dem Premium- Wanderweg „Kniebiser Heimatpfad“
Der Premium-Wanderweg führte uns
auf einer Länge von ca. 10 km durch
Wald, Heide-Moor, Wiesen und be-
siedeltes Gebiet rund um das Dorf
Kniebis. Man traf sich gegen 10 Uhr
beim Informationszentrum Kniebis.
Eine Gruppe von 10 Personen trotzte
den widrigen Verhältnissen und wur-
de nicht enttäuscht. Die Mittagspau-
se legte man auf dem Naturfreunde-
haus Kniebis ein.

Weiter ging die Wanderung am
Grenzweg zwischen Württemberg
und Baden. Auf den vielen Informa-
tionstafeln konnte sich die Gruppe
über die Geschichte des Kniebis in-
formieren.
Wissenswertes über biologische und
ökologische Bereiche sowie über

Waldbewirtschaftung waren sehr in-
teressant.
Großes Erstaunen gab es über die
neue erstellte Aussichtskanzel zum

Elbachsee. Weiter führte uns die
Wanderung über den Pflanzenweg,
Vogelweg, Räuberweg zurück zum
Ausgangspunkt.

Einladung zum Thüringer-Rostbratwürste-Essen
Endlich ist es wieder so weit. Am 22.
September 2013 wollen wir wieder
„Echte Thüringer“ von der Land-
metzgerei Molschleben bei Tabarz im
Thüringer Wald servieren. Wahlwei-

se mit Brötchen oder hausgemach-
tem Kartoffelsalat. Die Bevölkerung
ist herzlich willkommen. Eingeladen
sind alle, die gern „würsteln“ und
einen kleinen Hauch Thüringen er-

leben möchten. Da reichlich „Thü-
ringer“ vorhanden sind, freuen wir
uns über regen Besuch. Bei Fragen
Tel.: 0173 4489402, Steffen Seeburg,
www.naturfreunde-weisenbach.de
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Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen
Startzeiten
Donnerstag, 19.09.2013
17.30 Uhr Freizeitclub Damen
18.00 Uhr Schützenverein Damen
18.30 Uhr Turnverein Damen
19.00 Uhr Naturfreunde Damen
19.30 Uhr Kolping 1
20.00 Uhr Kolping 2
20.30 Uhr Turnverein Herren

Freitag, 20.09.2013
18.00 Uhr Musik Weisenbach
18.30 Uhr Naturfreunde Weisenbach
19.00 Uhr Karneval Damen
19.30 Uhr Freizeitclub Herren

20.00 Uhr Tischtennis Damen
20.30 Uhr Karneval Herren

Samstag, 21.09.2013
10.00 Uhr Spvgg Herren
10.30 Uhr Spvgg Herren
11.00 Uhr Spvgg Damen
11.30 Uhr Laut und Lustig
12.00 Uhr Fanfarenzug
13.00 Uhr Murgtal Schwaben

Die Siegerehrung findet am Sams-
tag, 21.09.2013, ab 19.30 Uhr in
der Luftgewehrhalle statt. Für das
leibliche Wohl ist auf jeden Fall ge-
sorgt.

Turnverein Au

Ski-Abteilung -
Saisonabschlussfahrt
Am Samstag, den 21.09.2013, haben
wir vor, unsere diesjährige Abschluss-
fahrt mit dem Mountain-Bike durch-
zuführen. Wir treffen uns hierzu um
09:30 Uhr bei der Jakob-Bleyer-Brü-
cke. Wir haben eine gemütliche Tour
ausgesucht, die von jedem, der dieses
Jahr am Training teilgenommen hat,
bewältigt werden kann. Nur soviel:
die Tour führt ein ganzes Stück über
den Murgtalradweg Rtg. Freuden-
stadt. Unterwegs werden wir zum
Mittagessen einkehren. Wir hoffen
auf eine rege Teilnehmerzahl.
Bei Regen fällt die Tour aus.

Karnevalsgesellschaft
Hohle Eiche

Nähabend
Am Dienstag, 1. Oktober 2013, fin-
det um 19.00 Uhr in der Festhalle
ein Nähabend statt. Hier werden die
restlichen Straßenfähnchen für die
Straßendeko gefertigt. Wir bitten
um rege Beteiligung.

LAG Obere Murg

Terminkalender 2013
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch

21.9. Bühl: Kreismeisterschaften Seni-
oren/Seniorinnen sowie U16 und U14
22.9. Bermersbach: Offene Ortsmeis-
terschaften Beginn: 13 Uhr
27.9. Weisenbach: Kugel, Hoch
Schüler/-innen

28.9. Weisenbach: Dreisprung, alle
Klassen
28.9. Bruchhausen: BW-Meister-
schaften Halbmarathon
28.9. Weisenbach: Stabhoch, alle
Klassen
3.10. Gaggenau: Kreisschülerver-
gleichskampf
4.10. Weisenbach: Hürden, Speer,
Diskus Schüler/-innen
5.10. Langenbrand: Hammer und
Diskus

6.10. Weisenbach: LAG- Abschluss-
wettkämpfe
13.10. Bermersbach: Laufstrecken
für das Sportabzeichen
20.10. Panoramalauf der LAG
16.11. BW-Waldlaufmeisterschaften
in Walldorf (3.11.)

Wahlfünfkampf
Ausschreibung siehe Homepage der
LAG. Alle Ergebnisse ab 23. Juni zäh-
len!

Musikkapelle Au

Mitgliederbeiträge
Die Musikkapelle Au zieht Anfang
Oktober die Mitgliederbeiträge von
den jeweiligen Konten ein. Bei Än-
derung der Bankverbindung oder

Konto-Nummer bitten wir um telefo-
nische Mitteilung an Cl. Kast, Telefon
07224 6587359.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gesangverein Eintracht Au

Anlässlich des Jubiläums „150 Jah-
re Mittelbadischer Sängerkreis“
wirkt der Junge Chor bei dem am
29.09.2013 in Ötigheim stattfinden-
den Jugendchorkonzert mit:

150 Jahre Mittel-
badischer Sängerkreis
Jugendchorkonzert am 29.9.2013
um 17 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Ötigheim.

Mitwirkende Chöre:

- Kinder und Jugendchor Malsch
- Jugendchor Kartung und Winters-

dorf
- Junger Chor Au

Gesamtleitung: Michael Anarp
Kartenvorverkauf: Tel 07222-81753

Mit freundlicher Unterstützung des
MGV Liederkranz Ötigheim

Chorprobe
Am Freitag, 20. September, 19.30
Uhr Probe des gemischten Chors im
Proberaum (ehem. Auer Kindergar-
ten).
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinden St. Wendelin, Weisenbach
und Maria Königin, Au

21.09.2013 – 29.09.2013
Samstag, 21.09.2013
18.30 AU Jugendgottesdienst

Sonntag, 22.09.2013
10.15 WB Kindergottesdienst im

Gemeindehaus, Thema:
Swimmy - Gemeinsam
sind wir stark

10.15 WB Hl. Messe, für die Leben-
den und Verstorbenen
der Gemeinde * für Nicola
Filomena und Karl Gerst-
ner sowie Antonino und
Rita Timoneri * für ver-
storbenen Mann

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 24.09.2013
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 25.09.2013
08.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 26.09.2013
07.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe, verstorbene El-

tern und Angehörige * zur
Seligen Ulrika * für verstor-
benen Mann * für alle ar-
men Seelen

Freitag, 27.09.2013
08.00 WB Rosenkranzgebet
08.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 28.09.2013:
Große Caritas - Kollekte
16.30 AU Beichtgelegenheit

fällt aus!!

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladungen
Sonntag, 22. September
Die Sonntagswanderer treffen sich
um 9.45 Uhr am Bahnhof Gernsbach
zur Fahrt nach Baiersbronn. Die mit-
telschwere Wanderung mit Jörg
führt von der 4. zur 5. Murgleitere-
tappe über das Tonbachtal, die Elme-
hütte, das Damwildgehege Mitteltal

und die Sattelei (Einkehr) und zurück
nach Baiersbronn. Höhendifferenz
im Aufstieg und Abstieg je 400 m.
Die Gehzeit beträgt ca. 4,5 Stunden.
Tel.-Info: 07224-67031.

Mittwoch, 25. September
Die Mittwochswanderer treffen sich

um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahn-
hof. Unsere Wanderung mit Klaus
führt über den Chaisenweg von Bad
Rotenfels bis nach Baden-Baden.
Tel.-Info: 07225-5510

Gastteilnehmer sind wie immer
herzlich willkommen!

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Wandervorschläge für den Wanderplan 2014
Da der Wanderplan des Schwarz-
waldvereins Langenbrand für das
Jahr 2014 zu der Mitgliederversamm-
lung am 24. November 2013 erstellt
sein soll, bittet der Wanderwart alle
Mitglieder sowie Wanderfreundin-
nen und Wanderfreunde um Wan-
dervorschläge für das Wanderjahr
2014 für Halbtags-, Ganztags-und
Mehrtagswanderungen. An der Er-
stellung dieses Wanderprogramms
können sich alle Personen die Freu-
de am Wandern haben beteiligen.
Es wäre wünschenswert, wenn sich

recht viele Wanderfreunde an der
Erstellung dieses Wanderprogramms
beteiligen würden, denn je mehr
Wanderführer sich zur Verfügung
stellen je abwechslungsreicher und
interessanter wird das Programm.
Wanderwart Adolf Gerstner, Tele-
fon 07228 2461, E-Mail: gerstner@
schwarzwaldverein-murgtal.de, bit-
tet nun um eine große Beteiligung
und Vorschläge bis zum 30.09.2013.
Auch steht er für alle Fragen und
Auskünfte gerne und jederzeit zur
Verfügung.

Schwarzwaldverein
Bezirk Murgtal

Bezirkswanderung
Der Schwarzwaldverein Bezirk Murg-
tal führt am 28. September 2013
eine Bezirkswanderung durch. Es
wird der westliche Teil des Premium-
Wanderwegs „Gernsbacher Runde“
erwandert. Die Wanderung ist an-
spruchsvoll mit schönen Ausblicken.
Sie führt von Obertsrot über Schloss
Eberstein, Merkur, Sattley, Lieblings-
felsen und Weinau zum Bahnhof in
Gernsbach. Die Wanderstrecke ist22
km lang und es sind ca. 500 hm im
Auf- und Abstieg zu bewältigen,
Wanderzeit ca. 5,5 Stunden. Start ist
an der Stadtbahnhaltestelle Oberts-
rot um 9.10 Uhr.
Rucksackverpflegung und ausrei-
chend Getränke sowie feste Wander-
schuhe sind erforderlich, Stöcke sind
hilfreich.
Die Wanderführung hat Adolf Gerst-
ner, Tel. 07228/2461.

Schwimmbadverein
Latschigbad Weisenbach

Nächster Rettungs-
schwimmerkurs
Ab 23.09.2013 bis 02.12.2013 star-
tet ein neuer Kurs für das Rettungs-
schwimmabzeichen Bronze und
Silber, der einmal wöchentlich im
Hallenbad Gaggenau stattfindet.
Wer die Rettungsschwimmer im Lat-
schigbad Weisenbach unterstützen
möchte, meldet sich bitte noch diese
Woche telefonisch bei Heiko Seidt
unter 07224/1767.
Wir freuen uns über jeden Neuzu-
gang in unserer Gruppe.

Kirchliche Nachrichten
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17.00 AU Vorabendmesse zum
Sonntag, für die Verstor-
benen der Familien Mer-
kel und Gerstner

Sonntag, 29.09.2013
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Am Sonntag, den 22. September
2013, findet um 10.15 Uhr ein Kin-
dergottesdienst im Gemeindehaus
statt. Das Thema lautet: „Swimmy“
– Gemeinsam sind wir stark. Hierzu
sind alle Kinder herzlich eingeladen.

Caritas-Sammlung
Im vergangenen Jahr kamen bei der
Caritas Sammlung in der Erzdiöze-
se Freiburg insgesamt 1,5 Millionen
Euro zusammen. Sie wurden für die
unterschiedlichsten Menschen und

Hilfsangebote verwendet. Auch in
diesem Jahr bittet uns die Caritas
wieder um Ihre Unterstützung, um
Menschen in Not helfen zu können,
insbesondere alten, kranken und be-
hinderten Menschen, fremden, woh-
nungslosen und arbeitslosen Men-
schen. In unserer Seelsorgeeinheit
beteiligen wir uns wieder an der Ca-
ritas-Sammlung der Erzdiözese Frei-
burg vom 21. bis 29.09.13 und bitten
Sie um eine Spende. Die Einnahmen
aus der Sammlung fließen direkt in
Hilfsangebote, Projekte und Aktio-
nen für Menschen in Not. Bitte ver-
wenden Sie die verteilten Überwei-
sungsträger, auf Wunsch stellen wir
Ihnen gerne eine Spendenbescheini-
gung aus.
Mit freundlichen Grüßen und einem
Vergelt`s Gott für Ihre Spende:
Ihr Pfarrer Thomas Holler

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Unsere Kirche in Forbach feiert in die-
sem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen
Zum Festgottesdienst am Sonntag,
dem 22. September laden wir alle
recht herzlich ein. Der Gottesdienst
beginnt um 18.00 Uhr und wird von
Dekan Thomas Jammerthal und Pfar-
rer Hans-J. Scholz gehalten.
In diesem Gottesdienst werden auch
die neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Gemeinde vorgestellt.
Der Posaunenchor Schwarzenberg
gestaltet den Gottesdienst mit.

Dienstag, 24. September
19.30 Uhr Konfirmandeneltern-
abend im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses in Forbach

Mittwoch, 25. September
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Katholischen Gemeindehaus in
Weisenbach

Was sonst noch interessiert

Ferienjobs: Lohnsteuerbescheinigung aufbewahren
Steuern zurückholen
„Steuertipp“ für Schüler und Stu-
denten gibt Hilfestellung
Die Ferienzeit neigt sich dem Ende
zu. Viele Schüler und Studenten
haben in den Schul- bzw. Semester-
ferien gejobbt, um ihr Einkommen
aufzubessern oder um erste prakti-
sche Erfahrungen im Arbeitsleben
zu sammeln. Bei länger andauern-
den und höher bezahlten Ferienjobs
muss sozusagen „auf Lohnsteuer-
karte“ gearbeitet werden. In diesem
Fall hat der Schüler bzw. Student
die Möglichkeit, zu viel bezahlte
Steuern zurückzubekommen. Denn
zunächst vom Arbeitgeber einbehal-
tene Lohn- und ggf. Kirchensteuer
sowie Solidaritätszuschlag können
nach Ablauf des Jahres in den meis-
ten Fällen vom Finanzamt zurückge-
fordert werden. Oftmals kann dazu
das Formular „Vereinfachte Einkom-
mensteuererklärung“ für Arbeitneh-
mer verwendet werden. Die entspre-

chenden Vordrucke gibt es bei allen
Finanzämtern. Die Steuererklärung
kann auch am PC erstellt und an das
Finanzamt auf elektronischem Wege
übermittelt werden (sog. Elster-Ver-
fahren).
Bei der Lohnabrechnung durch den
Arbeitgeber wird unterstellt, dass
während des ganzen Jahres Arbeits-
lohn bezogen wird. Da Ferienarbeit
aber nur in einigen Wochen im Jahr
ausgeübt wird, sind die vom Arbeits-
lohn abzuziehenden und für das
ganze Jahr geltenden Pausch- und
Freibeträge meist höher als der er-
haltene Arbeitslohn. Hat z. B. eine
ledige Studentin (Lohnsteuerklasse I)
außer diesem Arbeitslohn während
des Jahres 2013 keine anderen steu-
erpflichtigen Einkünfte, so erhält sie
bei einem Arbeitslohn bis zu rund
11.000 Euro im Jahr die abgezogene
Lohn- und Kirchensteuer sowie den
Solidaritätszuschlag in vollem Um-
fang zurück.

Strand nach Hause holen
Dank brillanter Farben verbreiten

Wanddekorationen Urlaubsstimmung
Fällt es schwer, sich zu entscheiden,
bietet eine Leinwand- oder Poster-
collage die Lösung. Bei dieser Vari-
ante ist es möglich, kontrastreiche
Motive nebeneinander abzubilden
und so viele Facetten des erholsa-
men Sommers in den eigenen vier
Wänden zu präsentieren. Einige Va-
rianten der Wanddekorationen kön-
nen auch als moderner Mehrteiler
gestaltet werden. Da es gar nicht so
einfach ist, die Stimmung einer ein-
maligen Kulisse mit der Kamera fest-
zuhalten, steckt in den Urlaubsfotos
oft viel Herzblut. Ist es tatsächlich
gelungen, die zauberhafte Atmo-
sphäre eines besonderen Orts abzu-
bilden, kann ein solcher Mehrteiler
- vielleicht hinter Acrylglas - diese
Stimmung auf außergewöhnliche
Weise daheim widerspiegeln.

Quelle: djd Reichenberg


